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Katholische Kirchengemeinde St. Raphael mit St. Maria Regina und Corpus Christi 

S AV E  T H E  D AT E  
Es geht um die Zukunft unserer katholischen 

Kirche in Garbsen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Gemeindemitglieder sind 
herzlich eingeladen. 

KATHOLISCHE KIRCHE IN GARBSEN 

St. Raphael mit         St. Maria Regina + Corpus Christi 

Ju l i /Augus t  2022  

Allen Leserinnen und Lesern wûnschen wir  

fûr die Ferien- und Urlaubszeit  

eine gesegnete schöne Zeit der Erholung 

und viele neue Eindrûcke und Anregungen.  
 

Bleiben Sie gesund! Ihr Wegweiserteam 



 

 

 
Sommer 2022  

im Kongo 

 
Es steht fest:  
vom 2. bis 5. Juli 2022 
wird Papst Franziskus in 
die Demokratische Re-

publik Kongo reisen.  
 

Wegen der anhaltenden Knieprobleme 
des Papstes hatte es immer wieder Zwei-
fel an seiner Afrika-Reise gegeben. Ne-

ben den Standardterminen mit Regie-
rungs- und Kirchenvertretern Kongos ist 
am 4. Juli bei einem Besuch in der Stadt 
Goma eine Begegnung mit Opfern von 
seit 1998 anhaltender Gewalt im Osten 

des Landes geplant.  
 

Tatsächlich handelt es sich hierbei um 
einen Krieg, den die Amerikaner als „low 
intensity war“ (unterschwellischen Krieg) 
bezeichnen. Dieser Krieg hat immerhin 

mindestens 6 Millionen Menschen das 
Leben gekostet, während die Kriegspar-
teien darum kämpfen, die Ressourcen 
des Landes zu plündern.  
 

Der Ostkongo steht unter dem Einfluss 

externer Kräfte, die an der Aufrechterhal-
tung der Gewalt interessiert sind: Nach-
barländer, die den bewaffneten Milizen, 
Ersatzstützpunkte anbieten, sowie Welt-
mächte. Dieselben Länder erleichtern die 

illegale Ausbeutung der natürlichen Res-
sourcen des Kongo durch multinationale 
Konzerne, welche ihre Hauptquartiere 
dort (in Nachbarländern) aufgeschlagen 
haben. Der Ostkongo grenzt an Südsu-

dan, Uganda, Ruanda und Burundi.  
 

Der Papst wird versuchen, ein Volk zu 
versöhnen, das unter „Tribalismus, Regi-

onalismus und Klientelismus" leidet. Das 
Motto des Papstbesuchs bezieht sich auf 
den Korintherbrief: Alles kommt von Gott, 

heißt es dort, „der uns durch Christus mit 
sich versöhnt und uns den Dienst der 
Versöhnung aufgetragen hat“ (II. Kor 5, 
18).  
 

Zweifelsohne wird Franziskus dabei So-

zialmisstände anprangern; dafür ist er ja 
bekannt. Ich würde mir wünschen, dass 
er etwa auch das Schulwesen, welches 
mittlerweile völlig am Boden zerstört 
liegt, anspricht. Denn die jüngste Ran-

king der UNO belegt, dass kongolesische 
Hochschulen und Universitäten nichts 
mehr wert sind, weder in Afrika, noch in 
der Welt. Marode Infrastrukturen und 
Korruption haben seit mehreren Jahr-

zehnten das Schulwesen fest im Griff.  
 

Zum Beispiel Hyacinthe K., eine der Me-
dizinstudentinnen, die von unserem 
Schulprojekt unterstützt werden, konnte 
im letzten Monat ein wichtiges Praktikum 

nicht absolvieren, da die Teilnahmege-
bühr hierfür überraschend auf mehr als 
500 $ angehoben wurde.  
 

Zwei Wochen nach dem Papstbesuch 
werde auch ich den Kongo besuchen, 

um mir vor Ort ein Bild unseres Schulpro-
jekts zu machen: Zum einen soll festge-
stellt werden, dass unsere „Schützlinge“ - 
trotz beispielloser Krise im Kongo – unter 
vertretbaren Bedingungen studieren; 

zum anderen geht es darum, den Innen-
bau des Studentenwohnheimes sicher zu 
stellen. 
 

Ihnen allen – besonders den Wohltätern 

des Schulprojekts Kongo – wünsche ich 
geruhsame Ferien! 
 

Ihr Pastor Dr. Julius F. Kafuti 

 

 

 

W a n d e r g r u p p e  S t .  R a p h a e l   
Monatlich mittwochs treffen wir uns um 09:30 Uhr  
vor St. Raphael und laden zum Mitwandern ein: 
13. Juli im Süntel 
Baumanns Baude - Pappmühle - Baumanns Baude 
10. August in der Bückeburger Aue 
Buchholz - Bad Eilsen - Buchholz 

Das Gemeindecafé in St. Raphael öffnet  
am Donnerstag, 30. Juni | 28. Juli | 25.Aug., 

um 15:30 Uhr. Jede(r) ist willkommen!  
Für eine bessere Planung melden Sie sich bitte an.  

Es freuen sich auf Sie Maria Bode und Regine Schwegmann. 

Am Montag, 22. August, feiern wir das 
Patronatsfest der Kirche St. Maria Regina. 
 

Wir beginnen mit einem Gottesdienst um 18:00 Uhr. 
Anschließend laden wir zu einem kleinen Imbiss auf 
dem Kirchplatz ein. Mögliche Änderungen werden 
über die Schaukästen und die Homepage bekanntgegeben!  
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen! 
Kirchortteam St. Maria Regina 

St. Raphael dankt dem 

Männerverein St. Martin 
Im November 2021 feierte der 

Männerverein St. Martin sein 

70 jähriges Bestehen. Jetzt 

haben die Mitglieder den bishe-

rigen Vorstand entlastet und 

die Auflösung des Vereins für 

Ende 2022 beschlossen. 
 

Es gibt nur noch 24 Mitglieder und das 
Durchschnittsalter liegt bei über 80 Jah-
re. Unter der Bezeichnung „Männer von 
St. Raphael" wollen sich die Männer ge-
legentlich weiter treffen. 
 

Bis vor wenigen Jahren sorgte sich der 
Männerverein unter Leitung von Karl  
Duda um die Pflege der Grundstücke 
und Gebäude rund um St. Raphael und 
die ehemalige Kirche St. Johannes. 

Zumeist alle 14 Tage war die Männer-

gruppe ehrenamtlich aktiv – mit der Auf-

wandspauschale „Mettbrötchen und ´ne 

Flasche Bier”.So war das jährliche auf-

wändige Weihnachtsbaumfällen in einem 

der Vorgärten Garbsens, der Transport 

der bis zu 7 m hohen Tanne und das 

Aufstellen des Baumes in der Kirche  

St. Raphael ein Event – nicht nur für die 

beteiligten Männer.            Bernhard Mock 



 

 

 

E N D L I C H  F R E I . T A G  
G O T T E S D I E N S T  

 

 

Jeden ersten Fre i tag  im M onat   

18:30 Uhr  vor  St .  M ar ia  Regina  

2 Jahre „Endlich FREI.TAG mit Gott“ 
 

Unter diesem Motto feiert St. Maria Regina an 
jedem 1. Freitag eines Monats einen Gottes-
dienst im Freien auf dem Kirchplatz - bei jedem 
Wind und Wetter und ohne Unterbrechung! 
Wer sind die „Macher*innen“, die hinter die-
sem Projekt stehen? In diesem Beitrag geben 
sie Antwort auf einige Fragen, die der Wegwei-
ser an sie gerichtet hat. 
 

Was ist zu den Anfängen von  

„Endlich FREI.TAG mit Gott“ zu sagen? 

Das Format dieses GD in MR hat mehrere Ur-
sprünge. Letztendlicher Auslöser war (was Wun-
der!) Corona. Es ging darum, „einen GD aufrecht 
zu erhalten, zu dem auch Menschen kommen, die 
aufgrund der Situation nicht in die Kirche gehen  
möchten“ berichtet Maike Becker. Als eine Alter-
native wurde die Form einer monatlichen Wortgot-
tesfeier unter freiem Himmel gefunden. Beflügelt 
wurde dieser Entschluss  auch durch Urlaubser-
fahrungen u. a.von Mathias Heckerodt, der dieses 
Format „in Italien als regelmäßiges Angebot“ ken-
nen und schätzen gelernt hat, „Raus aus den 
üblichen Konventionen, vieles `handgemacht´ und 
unter freiem Himmel mit all den damit verbunde-
nen Geräuschen und Düften.“ 
 

Welche Erwartungen und / oder Hoffnungen 
gab es anfangs? 

„Die Hoffnung war, mit den Menschen während 
der schwierigen Corona-Zeit in Kontakt zu bleiben. 
... Wir wollten den Menschen einen GD anbieten, 
zu dem sie spontan ohne Anmeldung dazukom-
men und sich .. vor einer Ansteckung relativ sicher 
fühlen konnten.“ erinnert sich Claudia Diering. 
Des weiteren ging es darum, „neue GD-Formen 
auszuprobieren und deren Akzeptanz … auszulo-
ten,“ sowie „eigeninitiativ etwas auf die Beine zu 
stellen.“ Gabriele Glatte betont: „Unser Vorsatz 
war immer: DIESE Gottesdienste fallen nicht aus.“ 
Letzteres wurde dann auch hundertprozentig 
durchgehalten. Der Anfang war „ein Ansatz auf 
´Probezeit´, der sich schnell als tragfähig erwiesen 
hat.“ stellen Elisabeth und Thomas Bannert fest. 

Welche Erfahrungen sind gemacht worden, auch 

hinsichtlich der Akzeptanz durch die Gemeinde? 

„Der Gottesdienst hat sich überraschend schnell 
als feste Größe etabliert und wird gut angenom-
men,“ Das „lässt sich daraus ablesen, wie viele 
Menschen auch bei ´Schietwetter´ gekommen und 
bis zum Schluss geblieben sind“ ...Es gab Freita-
ge „an denen wir die Ordnerplätze freigeben und 
weitere Bestuhlung herbeiholen mussten, um allen 
Besuchern einen Platz anbieten zu können“ stellt 
M. Heckerodt erfreut fest. Inzwischen gibt es „fast 
so etwas wie eine Stammgemeinde“ auch mit 
„Personen, die sich speziell diesen GD heraussu-
chen“ 
 

Wer bereitet die Gottesdienste vor und mit 

welchem Zeitaufwand? 

Die GD werden von den GD-Beauftragten in den 
jeweiligen Teams im Wechsel vorbereitet und 
gefeiert. Tatkräftige Unterstützung erhalten sie 
dabei von weiteren Ehrenamtlichen bei Stühle- 
schleppen, Küster- und Ordnerdienst, technischer 
Hilfe und vielem mehr. Der zeitliche Aufwand kann 
sich schnell auf ca. acht Stunden – ein voller Ar-
beitstag! - belaufen. 
 

Welche Wünsche gibt es für die zukünftigen 
Freitagsgottesdienste? 

„Dass wir mit den gemachten Erfahrungen diese 
GD-Form …weiterentwickeln, dass wir ein Glau-
benszeugnis geben, das Menschen anspricht und 
berührt – be-GEIST-ert“, wünscht sich C. Diering. 
Und M. Heckerodt ergänzt: „Persönlich finde ich 
das Angebot gut und erhaltenswert, möglicherwei-
se sogar ausbaufähig als Baustein einer Kirche 
vor Ort in den Ortsteilen.“ Für G. Glatte steht fest: 
„Diese GD sind in MR ein fester Bestandteil des 
Gemeindlebens geworden und sollen es auch 
bleiben. Mein Wunsch  … ist, dass sie weiter mit 
großer Motivation stattfinden können und sie bei 
den Ehrenamtlichen Verstärkung und Unterstüt-
zung finden“ E. und Th. Bannert wünschen sich 
und dem ganzen Team „dass wir weiter das Ver-
trauen und die Freiheit genießen, Neues auszu-
probieren“. 
 

 

 

Partnerschaft mit Südindien 
 

Regelmäßig geben wir einen Überblick 
über die Spendenverwendung. Laut 
(März-) Wegweiser sind im Jahr 2021  
ca. 2.500 € an Spenden zusammen ge-
kommen. Im Mai 2022 haben wir an 
Father Gnanamuthu einen Betrag von 
5.000 € überwiesen. 
 

Die indische Regierung hat neuerdings 
Überweisungen an Privatpersonen ver-
boten. So haben wir den Betrag an eine 
indische NGO überwiesen: ASSOCIATI-
ON FOR WOMEN'S EDUCATION AND 
DEVELOPMENT“. Dort wird der Eurobe-
trag in Rupien konvertiert und an die von 
Fr. Gnanamuthu benannten Empfänger-
Innen weitergegeben. 
Bernhard Mock für die Indienpartnerschaft 

Fr. Gnanamuthu bedankt 

sich bei allen SpenderIn-

nen sehr herzlich!  

Er freut sich, dass er mit 

5.000 € ca. 40 Witwen mit 

ihren Familien ein wenig 

unterstützen kann.  
 

Leider fand im Jahr 2021 die jährliche Gemeinde-
sammlung nicht statt. So setzen sich die Spenden 
im Jahr 2021 zusammen aus nur wenigen Einzel-
spenden und aus Geldgeschenken z.B. bei Jubilä-
en und Geburtstagen. Dazu kommen 400 € Spiel-
einsätze der Kartenspielgruppen in St. Raphael. 
Bei den drei Türkollekten nach den Roratemessen 
in St. Raphael zeigten sich die Gottesdienstbesu-
cherInnen mit 730 € Spenden sehr großzügig!  

Wie sieht ein persönlicher 

Rückblick aus? 

„Die Idee zur richtigen Zeit 
war ein Geschenk. Eben-
so der Kirchplatz, der eine 
besondere Atmosphäre für 
den GD ermöglicht,“ sagt 
C.Diering in ihrer Rück-
schau. Ähnlich sehen es 
E. und Th. Bannert: „Wir 
sind mit Freude dabei und 
haben bisher nur positives 
Feedback erhalten, das macht Mut, den Weg 
weiter zu gehen“ „Am Kirchort MR ist...das WIR 
gewachsen“ ist G. Glatte sich sicher. M. Becker ist 
u.a. in Erinnerung „die Wiedersehensfreude, wenn 
man Gemeindemitglieder... sieht, die zur Messe in 
der Kirche nicht kommen (können)“ und Birgit 
Weisser freut es, dass „ein tolles Angebot so gut 
angenommen wird.“ Dass kaum etwas die Organi-
sator*innen von „Endlich FREI.TAG mit Gott“ stop-
pen kann, macht M. Heckerodt klar „Ich habe 
jedenfalls jederzeit gern – auch an Geburtstagen 
und bei strömendem Regen – den GD am Freitag 
mit vorbereitet und gestaltet, auch spontan...“ 

Soweit verschiedene Stimmen einiger der Akti-
ven der Freitagsgottesdienste, die aber stell-
vertretend für die anderen stehen, die zum 
guten Gelingen dieser Gottesdienste beitra-
gen; das sind, außer den im Text zitieren Per-
sonen, Karin Bierkamp, Florian Glatte, Anke 
Görges, Josefa Günther, Katrin Meyer, Hubert 
Pianka, Gerhard Sauerteig, Jürgen Schimpke, 
Claudia Woldt sowie die Musikgruppen Kir-
chencombo und „Für-einander“. Ihnen allen 
und den vielen Spontanhelfer*innen sei an 
dieser Stelle ganz herzlich gedankt! 
 

Das Interview führte Bernhard Kaiser 

Freitagsgottesdienst vor St. Maria Regina am 03.07.2020 



 

 

Anna Capelja 
Mark Damer 
Alexia Damm 
Jennifer Dlugokecki 
Cornelia Ernest 
Aaron Ernst 
Kamil Henryk Gomółka 
Zuzanna Górna 
Noah Gregulec 
Luisa Grund 
Giuliano Hoppe 
Luka Jasniok 
Alan Klimaszewski 
Justin Klinke 
Nico Kloska 
Zuzanna Komorowska 
Aleksandra Kozłowska 
Karolina Kozłowska 
Julia Kurcz 
Kathi Machnik 
Livin Marc Mai 
Nicolina Miraglia 
Simon Möllering 
Fionn O´ Donnell 
Nelo Piepho 
Kacper Płaszczymąka 
Vanessa Pusch 
Leni Repecki 
Maxim Selensky 
Julien Simić 
Leonard Stanjek 
Vivien Tietz 
Sebastian Wajer 
Vivien Wandscheer 
Jan Welhausen 
Emilia Westerhof 

Nach zwei Jahren Coronapau-
se freut sich die Kellerbühne 

Garbsen wieder auf einen öffentlichen 
Auftritt im Rahmen „Stadt als Bühne“ un-
serer Heimatstadt Garbsen. Wir werden 
Ihnen in diesem Jahr zwei kurzweilige 
Einakter „Gehen will gelernt sein“ von 
Hans-Georg Krause und „Sechs Richti-
ge“ von Thorsten Böhner präsentieren. 
Gehen will gelernt sein … weil alles 
seine Ordnung haben muss. Hierbei geht 
es um eine Prüfungssituation, die viele 
von uns kennen und dabei ihre eigenen 
Erfahrungen gemacht haben. Lassen Sie 
sich überraschen, wie die fünf Prüflinge 
ihre Aufgaben bewältigen. 

Sechs Richtige … damit verbinden wir 
natürlich die Ziehung der Lottozahlen. 
Seit 1965 begleiten uns die Lottozahlen 
Woche für Woche und mancher von uns 
hat sich schon gefragt: „Was würde ich 
mit einem Lottogewinn anfangen?“ Fami-
lie Stettenhagen macht so ihre eigenen 
Erfahrungen... 

Die Kellerbühne Garbsen bei „Stadt als Bühne“ am 9. Juli  

 

Ich  
möchte  
gefirmt  
werden 

 

Ich glaube, dass Gott mein Leben begleitet.  
Ich möchte gefirmt werden, damit ich in Zukunft  

als Christ*in meinen Glauben weitergeben kann. 

Ich vertraue darauf, dass Gott an meiner Seite bleibt,  

denn er zählt auf jeden Einzelnen. 
Ich möchte gefirmt werden, damit ich  

stark und selbstbewusst durch das Leben gehen kann - 

meinen Glauben stärken kann und positiv meinen Weg gehe. 
Ich möchte meine Beziehung zu Gott festigen und vertiefen. 
 

Seit Anfang des Jahres haben sich 36 junge Menschen mit  
10 ganz verschiedenen Gemeindemitgliedern getroffen, weil 
sie auf Gott in ihrem Leben vertrauen. Darüber zu sprechen, 
ist nicht leicht. Doch wo es gelingt, ist Gottes Geist spürbar – 
in Gruppentreffen, einer liturgischen Nacht, in Gottesdiens-
ten, bei Gemeinschaftsaktionen… 

 

Anfang Juli werden sie ihren Glauben vor der Gemeinde  
bekennen und bitten, gefirmt zu werden. Bischof Heiner hat 
Domkapitular Martin Tenge beauftragt, das Sakrament der 
Firmung in unserer Pfarrei zu spenden. 

 

Danke an die Firmbegleiter*innen Elisabeth und Thomas Bannert, Maria 
Bode, Josefa Günther, Sandra Maass, Dany Moualeu, Arwena Swiatek, 
Franziska Vandl, Justine Wandscheer und Babette Weigt.  A
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Schüler+Jugendtreff bei St. Raphael 
Email: Marspoint@Kath-Kirche-Garbsen.de 

Sozialpädagogin Antje Stiller Tel. 05137 1296917  
Sprechstunde (auch n. Absprache): Mi  12:00-14:00 

 

Ökumenisches Sozialprojekt Berenbostel 
Email: neuland_oeku@Kath-Kirche-Garbsen.de 
Projektleitung Kathrin Osterwald  
Tel. 05131 97225 | 0157 54942530 
Mo. / Mi. / Fr. jeweils von 10 – 13 Uhr geöffnet. 
Offene Fahrradwerkstatt: Mittw. 17:00-19:00 | 13.Juli | 31.Aug. | 14.Sept. | 28.Sept.  

Ministrant*in kann man nach der Erst-
kommunion werden. Wir freuen uns über 
jeden, der mitmacht, und treffen uns re-

gelmäßig in Gruppenstunden. 
St. Raphael Ansprechpartner: Marie-Sophie  
                         und Philipp-Alexander Hillebrand 

Corpus Christi  Ansprechpartn.: Sandra Maass 

St. Maria Regina Ansprechp.: Sarah Freier 
Email: Info@Ministranten-Garbsen.de 

 
 
 

 
 
Die Termine der Gruppenstunden und 
viele Infos findet ihr auf unserer Website  

http://Ministranten-Garbsen.de 

 

Pfingstzeltlager 2022 Nach 2 Jahren Corona-Pause konnten wir mit 
über 40 Teilnehmern endlich wieder zum Pfingstzeltlager (Nähe Rö-
derhof) starten. Zum Glück hat sich in der Zeit nichts geändert: 
Der Platz hatte immer noch die schönsten Sonnenuntergänge, wir sa-
ßen am Lagerfeuer, aßen Dinge die nach Rauch schmeckten, sangen 
Lieder und hatten eine Menge Spaß! Arwena Swiatek für den JCG 



Gottesdienstleiter: Pfr. Lindner (Li)  Pastor Dr. Kafuti (JFK)  Pastor Dr. Wojciech Chodor (Wk) 
Wort-Gottes-Feier: Elisabeth Bannert (EB) Thomas Bannert (TB) Maike Bujan-Becker (Be) Claudia Diering (Die) 
Anke Görges (Gö) Josefa Günther (Gü) Thomas Hillebrand (Hil) GemRef. Smarsli (Sm) Gregor Branahl (Br) 

GOTTESDIENSTE  
AN SONN– UND  
FEIERTAGEN 

St. Raphael  
Auf der Horst 

Corpus Christi 
Havelse 

14. Sonnt. i. Jahreskr. 
02 / 03. Juli 
Kollekte: Aufg. d.Hl. Vaters 

Sonntag, 11:00  
Hl. Messe (JFK) 
Kinderkirche im Pfarrheim 

Samstag, 17:00  
Vorabendmesse (Li) 

15. Sonnt. d. Osterzeit 
09. / 10. Juli 
Kollekte: Gemeinde 

Sonntag, 11:00  
Hl. Messe (Wk) 

Sonntag, 09:00  
Familienmesse (Wk) 
anschl. Gemeindefrühstück 

16. Sonnt. d. Osterzeit 
16. / 17. Juli 
Kollekte: Gemeinde 

Sonntag, 11:00  
Hl. Messe (JFK) 

Samstag, 17:00  
Vorabendmesse - ENTFÄLLT 

17. Sonnt. d. Osterzeit 
23. / 24. Juli 
Kollekte: Gemeinde 

16:30 Hl. Messe in Polnisch 
Sonntag, 11:00  
Hl. Messe - ENTFÄLLT 

Sonntag, 09:00  
Hl. Messe (Wk)  

18. Sonnt. d. Osterzeit 
30. / 31. Juli 
Kollekte: Gemeinde 

Sonntag, 11:00  
Hl. Messe (Li) 

Samstag, 17:00  
Vorabendmesse - ENTFÄLLT 

19. Sonnt. d. Osterzeit 
06. / 07. August 
Kollekte: Gemeinde 

Sonntag, 11:00  
Hl. Messe - ENTFÄLLT 
Grundst.legung v. 55 Jahren 

Samstag, 17:00  
Vorabendmesse (Li) 

20. Sonnt. d. Osterzeit 
13. / 14. August 
Kollekte: für Domkirche 

Sonntag, 11:00  
Hl. Messe (Li) 

Sonntag, 09:00  
Hl. Messe (Li)  

Maria Himmelfahrt 
Montag, 15. August   

21. Sonnt. d. Osterzeit 
20. / 21. August 
Kollekte: Gemeinde 

Sonntag, 11:00  
Hl. Messe - ENTFÄLLT 

Samstag, 17:00  
Vorabendmesse (JFK) 

Maria Königin 
Montag, 22. August   

22. Sonnt. d. Osterzeit 
27. / 28. August 
Kollekte: Gemeinde 

16:30 Hl. Messe in Polnisch 
Sonntag, 11:00  
Hl. Messe (JFK) 

Sonntag, 09:00  
Hl. Messe (Li)  

WERKTAGS- 
GOTTESDIENSTE 

jeden Freitag, 17:00 jeden Mittwoch, 09:00 

ROSENKRANZ- 
GEBET 

jeden Freitag 16:15   

BEICHTZEITEN Beicht-
gespräche nach Vereinbarung 

Bitte vor der Hl. Messe in  
der Sakristei absprechen 

Bitte vor der Hl. Messe in  
der Sakristei absprechen 

EUCHARISTISCHE  
ANBETUNG/SEGEN 

jeden Donnerstag, 18:00 Eucharistische Anbetung  
findet zur Zeit nicht statt! 

Wegen Schutz vor Infektionen wird weiterhin empfohlen,  
den Mund-Nasenschutz zu tragen und auf Abstand zum Sitznachbarn zu achten.  

St. Maria Regina Berenbostel 
Sa./So. Kirchbus von Osterwald  
1/2 Stunde vor der Hl. Messe  

Hl. Dreifaltigkeit 
Seelze, Südstr. 9 

St. Maria Rosen-
kranz Letter, Kirchstr. 4 

Sa., 11:00 Feier der Firmung  
So., 09:00 Familienmesse (Li) 
anschl. Sonntagscafé  

Sonntag, 11:00  
Hl. Messe (Li) 

Samstag, 18:30  
Vorabendmesse (JFK)  

Samstag, 17:00  
Vorabendmesse (Wk) 

Sonntag, 11:00  
Hl. Messe (JFK) 

Samstag, 18:30  
Vorabendmesse (JFK)  

 

Sonntag, 09:00 
Hl. Messe (Wk) 
anschl.  Sonntagscafé 

Sonntag, 11:00  
Hl. Messe - ENTFÄLLT  

Samstag, 18:30  
Vorabendmesse (JFK) 

Samstag, 17:00 
Vorabendmesse (Wk) 

Sonntag, 11:00  
Hl. Messe (Wk) 

Samstag, 18:30  
Wort-Gottes-Feier   

 
Sonntag, 09:00 
Hl. Messe (Wk) 
anschl. Sonntagscafé geplant 

Sonntag, 11:00  
Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 18:30  
Vorabendmesse (Li)  

Sonntag, 09:00 (Wk) 
anschl. Sonntagscafé  

Sonntag, 11:00  
Hl. Messe (Li) 

Samstag, 18:30  
Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 17:00 
Vorabendmesse - ENTFÄLLT 

Sonntag, 11:00  
Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 18:30  
Vorabendmesse (Wk)  

 15:00 Hl. Messe mit 
Kräutersegnung (Li)  

Sonntag, 09:00 
Hl. Messe (Li) 
anschl. Sonntagscafé geplant 

Sonntag, 11:00  
Hl. Messe (JFK) 

Samstag, 18:30  
Wort-Gottes-Feier 

Patronatsfest 
18:00 Hl. Messe oder WGF    

Samstag, 17:00 
Wort-Gottes-Feier 

Sonntag, 11:00  
Hl. Messe (Li) 

Samstag, 18:30  
Vorabendmesse (JFK)  

jeden Donnerstag, 09:00 2.+4. Mittwoch, 15:00 
3. Do i.M.: 20:00 MediGD jeden Dienstag, 17:00 

jeden Mittwoch, 15:00 
jeden Donnerstag, 09:30 jeden Dienstag, 9:00 jeden Dienstag, 16:15 

jeden Freitag, 16:15 

Bitte vor der Hl. Messe in  
der Sakristei absprechen   

Alle Termine sind unverbindlich. Lesen Sie bitte die Aushänge vor den 
Kirchen und die Hinweise auf unserer Website Kath-Kirche-Garbsen.de jeden Freitag, 17:00 



 

 

 

w w w . K r i p p e n h a u s  
- G a r b s e n . d e  

 
 

Wir öffnen für Sie und Gruppen  
mit der Corona-Vorgabe 2 G.  
Sollten Sie mit Ihrer Familie oder Freun-
den bis 10 Personen eine Reise zu den 
Weihnachtskrippen der Welt machen 
wollen, melden Sie sich bitte unter 
Tel. 0175 – 2557 545.  

 

I n t e r ne t :  K A T H - K I R C H E - G A R B S E N . D E  
Katholische Kirchengemeinde St. Raphael 
30823 Garbsen - Antareshof 5 
 

Pfarrkirche St. Raphael  
Antareshof 5, 30823 Garbsen 
℡ 05137 129690 
  05137 1296999 

 St.Raphael@Kath-Kirche-Garbsen.de 
Mo, Do+Fr 09:00 - 12:00 | Di 14:00 - 17:30 
Bernadette Niebisch | Simone Miraglia 
 

 St. Maria Regina 
 Böckeriethe 43, 30827 Garbsen 
 ℡ 05131 6562 
   05131 465248 

 St.MariaRegina@Kath-Kirche-Garbsen.de 
Di, Do+Fr 09:00-11:00  |   Mi 16:00 - 18:00 
Iwona Schubert | Simone Miraglia 

 

 Corpus Christi 
 Nordenkamp 15, 30823 Garbsen 
 ℡ 05137 129690  
 

Bankverbindung: Hannoversche Volksbank  
IBAN: DE04 2519 0001 0200 7061 02 
Bankverb. der Stiftung: DKM Bank Münster 
IBAN: DE38 4006 0265 0038 0496 00 
 

Ansprechpartner 
Pfarrer Christoph Lindner ℡ 05137 129690 
 Christoph.Lindner@Bistum-Hildesheim.net 
Pastor Dr. Julius Folo Kafuti ℡ 05137 937211 
 Julius.Kafuti@Bistum-Hildesheim.net 
Pastor Dr. Wojciech Chodor ℡ 05131 701600 
 Wojtek.Chodor@Bistum-Hildesheim.net 
Gem.-Ref. Bärbel Smarsli ℡ 05131 6562 
 Baerbel.Smarsli@Bistum-Hildesheim.net 
Stellvertr. Vors. Pastoralrat Volker Mischewski 
 Pastoralrat@Kath-Kirche-Garbsen.de 
 

Email-Adressen der Kirchortteams 
KiO-St.Raphael@Kath-Kirche-Garbsen.de 
KIO-MariaRegina@Kath-Kirche-Garbsen.de 
KIO-CorpusChristi@Kath-Kirche-Garbsen.de 
 

IMPRESSUM:  WEGWEISER  ST .  RAPHAEL 
PFARRNACHRICHTEN DER KIRCHENGEMEINDE 
V.I.S.D.P.: PFARRER CHRISTOPH LINDNER  
REDAKTION: B. KAISER, B. MOCK, B. NIEBISCH  
REDAKTIONSSCHLUSS NÄCHSTE AUSGABE: 
02.08.2022  FÜR SEPTEMBER 2022  

Die Katholische öffentliche Bücherei 
in St. Raphael  
hat geöffnet: 
Jeden Sonntag 12:00 - 13:00 Uhr 
Freitags, wenn Kindergruppe ist:  
  17:00 - 18:00 Uhr 
Außer in den Ferien und an Feiertagen! 
Ein breites Sortiment an DVDs und Büchern für Kinder 
+ Familien steht zur kostenlosen Ausleihe bereit. 

Die Stiftung wird die Erneuerung des 

Nachbarschaftszaunes Nordenkamp 15 

mit 2.100 € unterstützen (Gesamtkosten 

etwa 7.500 €). Die Arbeiten sind abge-

schlossen.  

Tätigkeitsbericht 2021: 

http://Kath-Kirche-Garbsen.de/

Pfarrgemeinde/Stiftung 

 

 

Durch die  Taufe wurden aufgenommen  
in  d ie  Gemeinschaf t  der  Chr isten:   
 

Malia-Annelie Gromotka, Osterwald o.E. 
Marek Grzybon, Berenbostel 
Paul Prange, Neustadt am Rübenberge 
Tom Schenk, Altgarbsen 
 

Guter Gott ,  bewahre diese Kinder, lass sie glückl ich wer-
den im Leben.  Schenke  ihnen Freunde.  Segne ihre Eltern.  

Aus  unserer  Gemeinde s ind  verstorben  
und he imgerufen in  Got tes Ew igkei t :  
 

Siegfried Kalkofen, 52 J., Garbsen 
Eva Klein, 97 J., Garbsen 
Kunigunde Nowak, 85 J., Auf der Horst 
Johann Schmitz, 88 J., Stelingen 
Barbara Stellmacher, 89 J., Berenbostel 
Erika Ziaja, 81 J., Meyenfeld 

 

Herr ,  l ass s ie  l eben bei  Di r  und ruhen in  Fr ieden.  

 
 
 
 
 

Gesprächskreis für Angehörige von 
Menschen mit Demenz. Die Gruppe 
trifft sich regelmäßig am 1. Don-
nerstag im Monat von 16-18 Uhr in 
den Räumen von St. Raphael.  

Im Demenzgesprächskreis Garbsen 
des Malteser Hilfsdienst e.V. haben 
Angehörige die Möglichkeit sich aus-
zutauschen und Tipps zum Umgang 
mit der Erkrankung zu bekommen.  
Für neue Gäste ist eine Anmeldung 
unter 0170/9280544 oder 
0151/14783376 erforderlich.  
Nächster Termin: 07. Juli. 

 

Caritas Fachstelle  
für Sucht und 
Suchtprävention 

 

Skorpiongasse 33,  

Garbsen-Auf der Horst  

Telefon 05137 78859 

 

Offene Sprechstunde:  

Dienstags  

09:00-11:00 Uhr 

Kostenloses Angebot für Trauernde  
jeden 1. Montag im Monat von 15:30 - 17:00 Uhr 

T R A U E R K A F F E E  S E E L Z E  
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Adressen, Emailadressen und Telefonnummern der Kindertagesstätten: 

FZ St. Raphael Mirahof 8, 30823 Garbsen;  Kita-St.Raphael@Kath-Kirche-Garbsen.de ℡ 05137 73910 

FZ St. Maria Regina Böckeriethe 41, 30827 Garbsen;  Kita-MariaRegina@htp-tel.de ℡ 05131 91661 

FZ Corpus Christi Görlitzer Str. 7, 30823 Garbsen;  KitaCC@Kath-Kirche-Garbsen.de ℡ 05137 75823 

FZ St. Anna Am Hasenberge 9 a, 30823 Garbsen;  Kita-St.Anna@Kath-Kirche-Garbsen.de ℡ 05137 9818827 

Internetseite Kath-Kita-Garbsen.de | Geschäftsführerin Kerstin Jennrich  

ABSCHI ED  I N  V IEL EN  SPR ACHEN  -   
güle güle, adios, arrivederci, Goodbye und tschüss … 
 

Hunderte Kinder habe ich beim Größerwerden begleitet, 

dabei hatte ich immer ein offenes Ohr für die Sorgen und 

Nöte der Kleinsten.  

Nun verabschiede ich mich nach über 30jähriger Tätigkeit 

beim Träger der katholischen Kirchengemeinde St. Raphael. 
 

1991 habe ich als Leiterin in der neu erbauten katholischen 

Kindertagesstätte Corpus Christi in Havelse begonnen.  

Erst waren es nur Kita-Gruppen, dann kamen noch Hort-

gruppen und eine Krippengruppe dazu. Im Laufe der Jahre ist der Bedarf an Betreu-

ungsplätzen gewachsen, sodass wir eine neue Kindertagesstätte mit Hortgruppen 

in der Grundschule Havelse eingerichtet haben. St. Anna ist entstanden. 

Vor viereinhalb Jahren habe ich dann noch einmal einen Wechsel vorgenommen 

und habe die Leitung des Familienzentrums St. Raphael 

übernommen, es war eine Herausforderung. 134 Kinder aus 

vielen Nationen werden hier von 17 pädagogischen Fach-

kräften betreut. Wenn ich durch den Flur gehe, höre ich oft 

türkisch - kurdisch - polnisch - arabisch - niederländisch - 

kroatisch - und deutsch … 

Das Wohl, die Bildung und die christliche Erziehung der Kin-

der standen für mich immer im Vordergrund und das Ziel 

war die Chancengleichheit. 

Alle Gruppenangebote der Familienzentren werden im  

September-Wegweiser wieder neu aufgelistet! 

 

 

PS. Noch etwas zum Schluss -  
der Kindermund im Alltag hat mich  
immer wieder amüsiert, wie z. B. 

Wichtig für mich war auch das gute Verhältnis und Verständnis für meine Mitarbei-

ter*innen. Meine Devise war - wenn es den Mitarbeitenden gut geht und sie sich 

wohl fühlen, überträgt sich das auf die Arbeit mit den Kindern. Für diese gute Zu-

sammenarbeit und Umsetzung möchte ich mich ganz herzlich bedanken. 
 

Rückblickend muss ich auch den Priestern danken, die mich als Trägervertreter un-

terstützt haben - + Pfr. Kaesehage - + Pfr. Nolte - Pfr. Brosig und jetzt Pfr. Lindner. 

Vieles haben wir gemeinsam erreicht zum Wohle der Kinder in Garbsen. Ein gutes 

Miteinander und eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Kita-Ausschuss 

und dem Pastoralrat der Gemeinde bleibt in meinem Gedächtnis. 
 

In Erinnerung wird mir auch die gute Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung 

Garbsen bleiben. Vieles haben wir in den vergangenen Jahrzehnten entwickelt und 

zum Laufen gebracht. Danke dafür. 
 

Nun gehe ich mit einem lachenden und einem weinenden Auge in den Ruhestand. 

Lust, Ideen und Energie hätte ich wohl noch für weitere Jahre, aber nach dem Bi-

belwort „Alles hat seine Zeit“ werde ich nun sicherlich neue Beschäftigungen im 

Ruhestand finden. 
 

Alles Gute und Gottes Segen für Sie und Ihre Familien.  

Garbsen wird mir in guter Erinnerung bleiben 
 

Bettina Heinisch-Bienert 

Danke lieber Gott für die schöne Zeit - wir nehmen Abschied 
Insgesamt 115 Kinder werden unsere Einrichtungen verlassen 
und zur Schule gehen. Alles Gute auf eurem weiteren Weg: 
 

GOTT HÄLT DICH IN SEINER HAND, 
 wenn Du Dich von Vertrautem verabschieden musst. 
GOTT HÄLT DICH IN SEINER HAND, 
 wenn du etwas Neues beginnst. 
GOTT HÄLT DICH IN SEINER HAND, 
 wenn du Angst hast, das du etwas nicht schaffen könntest. 
GOTT HÄLT DICH IN SEINER HAND, 
 wenn Du traurig bist. 
GOTT HÄLT DICH IN SEINER HAND! 

Ich war mit den Vorschulkindern in einer Aktivität 
zur Schulvorbereitung. Nach einiger Zeit sagt  
das Kind E. „Frau Heinisch-Bienert, ich kann 
mich nicht mehr konservieren!“ 

Der 5jährige M. kommt mit einer Erzieherin zu mir, um zu besprechen, wie er sich einem an-
deren Kind gegenüber verhalten hat. Er hatte absichtlich ein anderes Kind beim Spielen pro-
voziert. Der Junge war sprachgewandt und wir beendeten das Gespräch, er sollte noch ein-
mal über alles nachdenken. Am nächsten Tag kam er mit folgendem Kommentar zu mir: 
„Frau Heinisch-Bienert, ich fand gestern das Gespräch mit dir richtig gut. Ich habe noch nie 
mit einem Boss gesprochen, das war echt cool!“ 
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Beachten Sie bitte die                          unserer Sponsoren! Mit den Erträgen finanzieren wir anteilig die Druckkosten des Wegweisers. WERBUNG 
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Ihre Gesundheit ist uns wichtig 

Ihr gespendetes Handy 
wird zum Goldhandy,  
� weil Gold und weitere wertvolle 

Rohstoffe wiedergewonnen werden  
� weil Projekte gegen moderne Skla-

verei, Zwangsarbeit, Menschenhan-
del, Versklavung von Kindern finan-
ziell unterstützt werden  

� weil Sie, wie Alexander L. und Jür-
gen E. aus Garbsen, zu Gewinnern 
der regelmäßigen Losaktionen ge-
hören können.  

 
 
 
 
 
 
 

25 kg alte Handys konnten nach dem 
Goldenen Nachmittag im Mai an missio 
versandt werden. Ein gewichtiges Zei-
chen aus Garbsen! Und wir sammeln 
weiter! Ihr altes Handy können Sie in den 
Kirchen Corpus Christi und St. Maria Re-
gina oder in den Pfarrbüros abgeben. 


